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Die Tops der GR-Sitzung vom 30.07.2024
1.	 	Bürgerfragestunde	
2.	 Bekanntgaben	
3.	 Globalkalkulation für die Wasserversorgungsanlage in der 

Marktgemeinde Glonn	
4.	 5. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserab-

gabesatzung der Marktgemeinde Glonn	
5.	 Globalkalkulation für die Entwässerungseinrichtung in der 

Marktgemeinde Glonn	
6.	 5. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-

rungssatzung der Marktgemeinde Glonn	
7.	 	Umnutzung Kläranlage Haslach	
8.	 Neubau Penny in der Kastenseestraße	
9.	 11. Änderung Flächennutzungsplan, GE Schlacht Nordost; 

Behandlung der Stellungnahmen nach §§3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 
BauGB; Feststellungsbeschluss	

10.	Zuschussantrag für die Glockenanlage in Frauenreuth	
11.	Antrag auf Entbindung vom Gemeinderatsmandat	
12.	Feuerwehr: Interkommunale Zusammenarbeit im Bereich der 

Schlauchpflege	
13.	Anfragen

Globalkalkulation für die Wasserversor-
gungsanlage in der Marktgemeinde Glonn

Sachverhalt:
Dem Gemeinderat lagen die Glo-
balkalkulationen für die Wasser-
versorgung vom 16.06.2024 mit 
Erläuterungen vor. Die Kalkula-
tionen wurden im Einzelnen von 
Herrn Reinhard Brilmayer vor-
gestellt, der vom Markt Glonn 
mit deren Erstellung beauftragt 
wurde. Die in die Kalkulation 
einzurechnende Kostenunterde-
ckung des Zeitraums von 2021 
bis 2024, welche aufgrund der 
bewusst niedrigeren Gebühr 
entstanden ist, darf nicht mehr 
umgelegt werden. Sie macht 
rechnerisch einen Betrag von 
0,34 €/m³ aus, so dass sich 
nach Abzug dieses Betrags der 
kalkulierten Gebühr (2,09 €/m³) 
ein Wasserpreis von 1,75 €/m³ 
verbrauchten Wassers ergibt.
Nach Rücksprache mit dem 
Steuerberater ist festzustellen, 
dass der in der Kalkulation vor-
geschlagene Gebührensatz mit 
1,75 €/m³ verbrauchten Wassers 
steuerlich weiterhin zu Gewin-
nen führt, die wiederum mit ca. 
25 % zu versteuern sind. Der 
Steuerberater kann sich vorstel-
len einen Betrag bis zu der Höhe 
der Eigenkapitalverzinsung 
davon abzuschlagen, weil die 
Wasserversorgung tatsächlich 
keinen Zinsaufwand hat. Laut 
Berechnung des Steuerberaters 
wären dies ca. 0,10 €/m³. Die 
Verwaltung empfiehlt die Sen-
kung der Gebühr um max. 0,10 
€ auf 1,65 €/m³, um von der 
kalkulierten Gebühr so wenig 
wie möglich abzuweichen und 
so ein ausgewogenes Verhältnis 

zwischen Gewinn und Steuern 
zu erreichen. Damit würde die 
Gebühr um mindestens 0,25 €/
m³ Wasser steigen. 
Im Bereich der Beiträge ergibt 
die Kalkulation für die Grund-
stücksfläche eine Reduzierung 
von 2,17 €/m² auf 2,13 €/m² 
und für die Geschossfläche eine 
Reduzierung von 6,30 €/m² auf 
6,17 €/m².  
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt 
die Weiterführung der Global-
kalkulation auf Grundlage der 
Kalkulation vom 16.06.2024 
anzuerkennen. 
•	 Der Beitragssatz für die Was-

serversorgungsanlage wird 
ab dem 01.10.2024 auf 2,13 
€ je m² Grundstücksfläche 
festgesetzt. 

•	 Der Beitragssatz für die 
Wasserversorgungsanlage 
wird ab dem 01.10.2024 auf 
6,17 € je m² Geschossfläche 
festgesetzt.

•	 Die Verbrauchsgebühr wird 
ab dem 01.10.2024 auf 1,70 
Euro je m³ entnommenen 
Wassers festgesetzt.

Der GR beschließt, die Gewinne 
aus dem Betrieb gewerblicher 
Art Wasserversorgung für das 
Jahr 2022 nicht auszuschütten 
und einer Rücklage zuzufüh-
ren. Die in der Rücklage an-
gesammelten Beträge sind für 
Investitionsmaßnahmen und 
Finanzierungsleistungen zu 
verwenden.
Abstimmungsergebnis: 
Dafür: 19, Dagegen: 0
Protokolle: Marianne Heimbuchner

Zuschussantrag für die Glockenanlage  
in Frauenreuth

Sachverhalt:
Die Glockenanlage in Frauen-
reuth ist aus statischen Grün-
den seit 3 ½ Jahren außer 
Betrieb. Nach der Sanierung 
der Kirchturmzwiebel soll nun 
die Glockenanlage umgebaut 
werden, damit das Geläut der 
alten Wallfahrtskirche (https://
www.erzbistum-muenchen.de/
spiritualitaet/wallfahrten/wall-
fahrts-orte-und-kirchen ) wieder 
genutzt werden kann.
Hierzu hat der Kirchenpfleger 
Hans Haas einen Zuschussan-
trag gestellt, welcher für die 
Gemeinderatsmitglieder im RIS 
hinterlegt ist. Zudem läuft ein 
Spendenaufruf – insbesondere 
bei den zur Kirche Frauenreuth 
gehörenden Ortsteilen.
In einem älteren Gotteslob war 

die Wallfahrtskirche in Frauen-
reuth namentlich erwähnt. Bei 
dem aktuellen Gotteslob sind 
keine Wallfahrtskirchen aufge-
listet. Weitere Informationen 
zur Bedeutung der Kirche kann 
der Zusammenstellung von Hans 
Obermaier entnommen werden, 
welche anlässlich der Kirch-
turmsanierung erstellt wurde 
und im RIS hinterlegt ist.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat gewährt 
einen Zuschuss über 3.000,00 €. 
Der Marktgemeinderat erwartet, 
dass das Projekt von der Amts-
kirche maßgeblich unterstützt 
wird. Nach erfolgter Reparatur 
kann der Zuschuss von der Ge-
meinde abgerufen werden. 
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 17, Dagegen: 2

Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Weinproben 
auf Anfrage
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Ferienausschuss 27.08.24: Feuerwehr  
Mattenhofen-Haslach - Zuschussantrag

Schlachter Burschen spenden  
für Jugendarbeit in Glonn

Sachverhalt:
Die Feuerwehr Mattenhofen-
Haslach möchte in das Gebäude 
eine Heizung einbauen und be-
antragt hierfür einen Zuschuss 
über ca. 17.000.- €. Ebenso 
wird ein Zuschuss über ca. 
12.400.- € für den Bau einer 20 
kWp PV-Anlage beantragt. Die 
Arbeiten sollen in Eigenleistung 
erfolgen. Sowohl die Heizung 
als auch die PV-Anlage gehen 
nach dem Einbau in das Eigen-
tum der Gemeinde als Gebäude-
eigentümer über.
Die Heizung wird benötigt, da 
aktuell keine Heizung installiert 
ist und das Gebäude bei Benut-
zung nur mit Heizlüfter erwärmt 
wird, was aktuell zu Schim-
melbildung im Gebäude führt. 
Die Art der Beheizung wird 
mit Heizkörpern im alten Ge-
bäudeteil und im neuen Anbau 

mit bereits im Beton verlegter 
Fußbodenheizung erfolgen. 
Das Heizungswasser wird mit 
Heizschwertern (2x6kw zur 
Leistungssteuerung) elektrisch 
erwärmt. Um den Strombedarf 
auszugleichen, soll zusätzlich 
eine Photovoltaikanlage mit ca. 
20 KWp installiert werden. Um 
die PV-Anlage und das Heizsy-
stem effektiv zu nutzen, würde 
das Gebäude tagsüber aufgeheizt 
werden und bei Dunkelheit in 
die Absenkung gehen. 
Beschluss:
Der Marktgemeinderat begrüßt 
die Initiative der Feuerwehr und 
stimmt dem Zuschussantrag zu. 
Im Bereich der Heizung soll 
noch überprüft werden, ob es 
eine günstigere bzw. zweckdien-
lichere Lösung gibt.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 8, Dagegen: 0

Hallenbad Glonn

Öffnungszeiten: Di.	 17.00 - 21.00 Uhr       
Mi.	 16.00 - 17.00 Uhr (nur Senioren)
Mi.	 17.00 - 21.00 Uhr
Sa.	 16.00 - 19.00 Uhr      

Anfang Juli feierte der Burschenverein Greawinkler Schlacht das 150-jäh-
rige Gründungsjubiläum mit einem sehr schönen Fest über 4 Tage. Dabei 
beschlossen sie sich, anstatt von Erinnerungsgaben für die erschienen 
Vereine eine Spende zu machen und entschieden sich die Jugendarbeit in 
Glonn mit 1000.- € zu unterstützen. Die Jugendpflegerin Eva Jungnickl 
kann somit 1000.- € zusätzlich zur gemeindlichen Förderung für die Jugend-
arbeit in Glonn einsetzen. Wir bedanken uns herzlich beim Burschenverein 
für die großzügige Spende nach dem Motto „Jugendliche spenden für 
Jugendliche“. V.l.n.r.: Alexander Lebetz, Stefan Maier, Matthias Schmid, 
Peter Gröbmayr jun., Eva Jungnickl, Bürgermeister Josef Oswald, Thomas 
Maier, Maximilian Wäsler. 			      Foto: Benedikt Walch

Glonn bedankt sich bei den  
Schulweghelfern

Traditionsgemäß hat der Markt Glonn wieder alle Schulweghelfer als 
Dankeschön für deren Einsatz zum gemeinsamen Essen eingeladen. Die 
Runde im Wirtshaus an der Wiesmühle wurde durch die Verkehrspolizisten 
der PI Ebersberg ergänzt. Vielen Dank an Euch! Ihr bringt die Kinder 
sicher über die Straße! Wir bitten alle, die Interesse am Lotsendienst ha-
ben, sich zu melden. Neben dem Abschlussessen gibt es auch eine kleine 
Entschädigung.						         os
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HEIMATGESCHICHTE

Die Linde des 
Furthmüllers

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Herzlich willkommen im herbstlich geschmückten 
Klosterladen.

                  Besuchen Sie uns auch wieder zum 
verkaufsoffenen Samstag, am 12. Oktober von 9:00 - 16:00 Uhr.

Wir bieten wie immer unser wunderbares Kleingebäck und unser beson-
deres Brot an.Genießen Sie zum Kaffee die hausgemachten Kuchen und 
Torten aus der Klosterbäckerei oder unsere guten Bratwurstsemmeln. 
Freuen Sie sich auch auf feine Backwaren zur Kirchweih. Natürlich führt 
unser Klosterladen auch kleine, feine Geschenkartikel. Das Klosterladen-
team freut sich auf Ihren Besuch! Öffnungszeiten: Di. - Fr. 9:00 - 16:00 
Uhr, Telefon: 08093 - 9087-65, www.schloss-zinneberg.de. Schloss 
Zinneberg:Zinneberg 3 in 85625 Glonn.		  Gunda Winkler

Pflegeberatung im Pfarrheim donnerstags  
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Eine Dorf-oder Gerichtslinde 
war sie sicher nicht. Dafür wäre 
sie zu jung und  stünde zu weit 
von der Ortsmitte entfernt. Im  
„Puchner“  ist die „Furthmühle 
sogar mit eigenem  Namen 
aufgeführt, also nicht wie die 
übrigen  Glonner Anwesen. 
Das Grundstück auf dem diese 
Linde steht, ist 1856 das des 
Furthmüllers. Wenn auch erst 
in neuerer Zeit mit Signatur im 
Flurplan,  ist diese Linde viel-
leicht die älteste, über die wir 
uns  in Glonn freuen können. 
Nicht nur der Stamm, mit gut 
1,30 Meter Durchmesser, lässt 
auf  ein hohes Alter schließen.  
Der Glonner Maler Peter Mes-
ner hat sie in seinem Ölbild von 
1886 „verewigt“ und, so wie 
die Kirche auch ortsprägend,  
vor die Häuser  gestellt. Der 
ausgewachsene Baum, der hier 
malerisch in den Horizont hinein 
ragt, kann damals schon ein 
Alter von gut 100 Jahren auf 
sich gehabt haben. Ein Furth-
müller hat ihn wahrscheinlich  
gepflanzt, oder gar einen Anflug 
aufwachsen lassen. Warum: 
Vielleicht  wegen des Schattens, 
den die anliefernden und war-
tenden Pferde sicher geschätzt 
haben. Mag sein, dass diese 
Linde im Laufe ihres Daseins 
der Blitz ein paarmal „gestreift“ 
hat, dass sie von einem Sturm 
gebeutelt wurde, oder des Öf-
teren „zugeschnitten“ wurde. 
Vom Platz her ist sie aber noch 
die ursprüngliche. Aber direkt 
neben dem Kupferbach stehend, 
hat sie sich immer wieder gut 
erholt. Und so ist diese Linde 
wohl das älteste „Überbleibsel“ 

aus dem Bestand der alten Furth-
mühle.  Könnte diese alte Linde 
reden, könnte sie viel erzählen: 
So von  manchem Hochwasser, 
das dieses  Kupferbachtal heim-
gesucht hat. Dann von den vielen 
Fuhrleuten, die  Holz und Ge-
treide anlieferten und Mehl und 
Schnittware abtransportierten. 
Eben vom Betrieb des Furth-
müllers, der um die vorletzte 
Jahrhundertwende diese uralten 
Gewerke, Mühle und Säge, auf-
gab, um die Kraft seines Wassers 
nicht mehr auf Wasserrädern, 
sondern auf einem Generator 
laufen zu lassen. Dass damit 
den Glonnern „das Licht auf-
ging“ änderte hier Vieles.  Dass 
unsere Linde 1989 auch zum 
Politikum wurde, hat sich so er-
geben, als ihr ein kräftiger, aber 
notwendiger Zuschnitt verpasst 
wurde. Liest man die Zeitung 
von damals, heißt es von einem 
„brutalen Baumschnitt“. Es stün-
de nicht fest, ob die vitale Linde 
überhaupt eine Überlebens- 
chance habe. Die Antwort gab 
unsere Linde allerdings selbst: 
Heute steht sie gesund und 
noch immer ortsprägend am 
Kupferbach. Die „Kur“ von 
1989 hat ihr sichtlich gut getan. 
Wer weiß, wie sie heute ohne 
diesen „brutalen Baumschnitt“  
ausschauen würde. Fazit: Die 
Natur kann selbst oft mehr, als 
wir ihr zutrauen. Hans Obermair

Ausschnitt aus dem Gemälde von 1886 
des Glonner Malers Peter Mesner. Das 
Bild ist im Privatbesitz.
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Trotz Gewitterwarnung: Nachtflohmarkt 
am 13. Juli ein voller Erfolg!

Es ist Freitag, der 12. Juli. Wie immer am Vorabend des Nachtflohmarkts 
finden sich die Marktweiber mit ihren Helfern am Marktplatz ein, um in 
Gruppen über die Ortsmitte auszuschwärmen. 180 Stände und 8 Gastros 
müssen vermessen und angezeichnet werden, damit jeder Standler am 
nächsten Tag problemlos seinen Platz findet. Leider steht der nächste 
Tag wettertechnisch unter keinem guten Stern. Die Vorhersagen sind 
mau. In der Nacht regnet es. Ob alle, die einen Stand gebucht haben, 
auch wirklich kommen? Und werden genügend Besucher für gute Stim-
mung sorgen? Ab 18.00 Uhr:  Aufatmen!  Trotz trüber Ausgangslage und 
dunkler Wolkenwand hält das Wetter. Zum 22. Mal wird der Glonner 
Nachtflohmarkt eröffnet.

Die Marktweiber mit dem Bürgermeister, v.l.n.r. : Brigitte Musché, Kathi 
Singer, Petra Gartner, Claudia Hess, Lissy Tuschter, Tanja Bog, Josef 
Oswald, Katharina Adeola, Sarah Adeola, Suzanne Raehmel, Uli Stoffers.   
„Mardi Gras“ spielt auf und die fetzigen Darbietungen von ASV und WSV 
locken  viele Zuschauer an. Die Marktweiber erleichtert: Das wird wieder 
ein gelungener Abend! Da sag noch einer, dass die 13 keine Glückszahl ist!
		          Suzanne Raehmel für die Glonner Marktweiber

10.000 Bäume für die Zukunft und das Klima Akti-
on Zukunft + fördert Pflanztag  im Ebersberger Forst

Mit einem Pflanztag im Ebersberger Forst am Samstag, 19. Oktober, 
und einer Fördersumme von 64.200 Euro unterstützt die Aktion Zukunft+ 
den Waldumbau in der Region. Die gemeinsam mit Bergwaldprojekt e.V. 
durchgeführte Aktion „Tag der 10.000 Bäume“ unterstreicht die Bedeutung 
des Waldumbaus als Gemeinschaftsaufgabe. Denn die Herausforderungen 
des Klimawandels, etwa die Häufung von Wetterextremen oder die Verbrei-
tung von Schädlingen, setzen auch dem Ebersberger Forst erheblich zu. 
Mit ihrer täglichen Arbeit haben die Bayerischen Staatsforsten bereits 
einen großen Anteil an der Verbesserung der Widerstandsfähigkeit und 
Anpassungsfähigkeit des Forstes an die Klimaveränderungen. Um diese 
wichtige Leistung zu unterstützen, sollen durch das Herbstpflanzungs-
Projekt der Aktion Zukunft+ langfristig 2,5 Hektar Fichtenwald ökologisch 
stabilisiert werden. Bei dem für alle Menschen in der Region offenen, 
ganztägigen Pflanztag als Auftakt können alle gemeinsam anpacken und 
selbst Bäume pflanzen.  Die Aktion Zukunft+ ist eine gemeinsame Aktion 
der Landkreise Ebersberg und München sowie der Energieagentur, um 
Klimaschutz-Engagement direkt vor Ort in unserer Region mittels Crowd-
funding zu fördern. Wer nicht am Pflanztag selbst teilnehmen kann, aber 
dennoch einen Beitrag leisten möchte, kann den „Tag der 10.000 Bäume“ 
jederzeit über eine Spende an die Aktion Zukunft+ unterstützen. 
Der Beginn des Pflanztages am 19. Oktober ist um 8.30 Uhr. Der Treffpunkt 
im Ebersberger Forst wird im Spätsommer bekannt gegeben. Die Zahl der 
Teilnehmenden ist begrenzt. Die Anmeldung ist bis zum 22. September 
möglich unter:  www.energieagentur-ebe-m.de/10000Baeume .

				              Energieagentur Ebersberg

Das SorgLos stellt sich vor:
Die Kontakt- und Begegnungsstätte SorgLos in Grafing stellt ein nieder-
schwelliges Angebot der Suchthilfe dar. Für BesucherInnen besteht die 
Möglichkeit, sich mit ihrer Suchterkrankung auseinanderzusetzen und 
den Weg in ein suchtmittelfreies Leben zu finden. Hier hilft nicht nur die 
Tagesstruktur, die das SorgLos bietet, sondern auch der regelmäßige 
Austausch mit anderen Betroffenen. Unser Team bietet professionelle und 
individuelle Unterstützung an, die von Wertschätzung und Toleranz ge-
prägt ist. Durch gemeinsames Kochen und Mittagessen sowie viele weitere 
Angebote erleben die BesucherInnen wieder Freude an der Gemeinschaft 
und können ihre Fähigkeiten und Ressourcen neu entdecken.  Unser Motto: 
„Alles kann – nichts muss“ Wir freuen uns auf Ihren Besuch! So erreichen 
Sie uns:Bahnhofstraße 1, 85567 Grafing  Tel.: 08092 8503141, Email: 
kub-ebe@caritasmuenchen.org. 		              Florian Höller
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Glonner und Antholinger Grundschüler 
schwimmen mit großer Begeisterung

Die Schüler der Grund- und Mittelschule Glonn und der Grundschule 
Antholing nehmen mit großem Einsatz und Begeisterung an den Schwimm-
abzeichen Prüfungen in Gold, Silber und Bronze sowie der Seepferdchen 
Prüfung teil. Unterstützt von den Sport- und Schwimmlehrerinnen Anne- 
Kathrin Fürst, Christine Lang, Barbara Riedl und Jeanette Schuler stellten 
sich die insgesamt 121 Buben und Mädchen an zwei Unterrichtsvormittagen 
den Anforderungen des DLRG. Dabei erlangten 15 Kinder das Abzeichen 
in Gold, 36 Schüler das Abzeichen in Silber und 50 Jungen und Mädchen 
das Abzeichen in Bronze. Die Abnahme der 20 Seepferdchen Prüfungen 
erfolgte aufgrund der hohen Teilnehmerzahl bereits im Schwimmunterricht 
in den letzten Schulwochen. Mit der Freude an der Bewegung im Element 
Wasser und mit der beharrlichen Bereitschaft langfristig auf ein sportliches 
Ziel hinzutrainieren, bewiesen die Glonner Schüler einmal mehr zu Recht 
den Titel Sportschule zu tragen. Die strahlenden Kinderaugen und der Stolz 
in den Gesichtern der Glonner und Antholinger Buben und Mädchen am 
Ende der Prüfungstage belohnten nicht nur die involvierten, mithelfenden 
Schüler aus der 8. Klasse und Lehrkräfte. Vielmehr bestätigte sich, dass 
Lernen an der Glonner Schule ganzheitlich mit Kopf, Herz und Hand unter 
dem Einsatz von großer Anstrengungsbereitschaft und viel Engagement 
von Schülern und Lehrern an vielerlei Orten stattfinden kann, so eben 
auch in einer Schwimmhalle.                                       Jeanette Schuler 

Mädchenfußballcup der Grundschule 
Glonn in Kirchseeon

Am Dienstag, den 2.7.2024 nahmen 12 fußballbegeisterte Mädchen der 
vierten Klassen der Grundschule Glonn und Antholing mit ihrer Lehrerin 
Jeanette Schuler am Mädchenfußballcup aller Grundschulen im Landkreis 
Ebersberg teil. Mit Unterstützung des Fußballtrainers Klaus Peter und 
dem langjährigen Leistungssportler Florian Schuler belegte das Glonner 
Team durch seinen vollen Einsatz und Teamgeist einen hervorragenden 
dritten Platz. Gegen die stark aufspielenden Mannschaften aus Assling 
und Ebersberg musste sich das Glonner Team geschlagen geben, gegen 
den Gastgeber Kirchseeon gelang den Mädchen sogar eine 4:0 Sieg. Die 
Schülerinnen aus Glonn waren mit dem Turnierergebnis sehr zufrieden, 
war es doch ihre erste Teilnahme am Mädchenfußballcup mit nur wenig 
Zeit zum gemeinsamen Training.   		            Jeanette Schuler

Erster Platz beim Olympiacup der  
Grundschulen im Landkreis Ebersberg

Endlich war es so weit, der große Tag war gekommen. Zwölf Schülerinnen 
und Schüler der Glonner Grundschule machten sich auf den Weg nach 
Poing, um am Olympiacup der Grundschulen im Landkreis Ebersberg 
teilzunehmen. Bereits das ganze Schuljahr trainierten die Viertklässle-
rinnen und Viertklässler im Rahmen des Sportunterrichts die verschie-
densten Disziplinen, um dann die Glonner Schule bestmöglich vertreten 
zu können. Bei den äußerst vielseitigen Disziplinen, wie zum Beispiel 
Medizinballstoßen, Synchron-Rollen, Weitsprung-Staffel, Speed Bounce, 
Synchron-Hockwenden und der Stabhockeystaffel wurde den Athleten 
einiges abverlangt. Von der Sportbeauftragten des Landkreises, Katrein 
Chirco, wurden die Sportlerinnen und Sportler als „Sport-Elite“, als 
sportliches Aushängeschild des Landkreises begrüßt. Unsere Schülerinnen 
und Schüler gaben ihr Bestes, sie waren höchst motiviert, immer sportlich 
fair und absolvierten einen gigantischen Wettkampf. Dafür wurden sie 
mit dem ersten Platz der „kleinen Grundschulen“ belohnt. Was für ein 
toller Erfolg, das Training hat sich gelohnt! Es hat wahnsinnig viel Spaß 
gemacht, mit Euch, liebe Sportlerinnen und Sportler, zum Olympiacup zu 
fahren. Vielen Dank für Euren großartigen Einsatz!
		  Die Sportbeauftragten der Grundschule Glonn

Isabella Wildner gewinnt Anerkennungspreis (4. Preis) 
beim Bundesfinale der Mathematik-Olympiade.

Durch ihre erfolgreiche Leistung 
bei der Mathematik-Olympiade hat 
Isabella Wildner aus Glonn eine 
Einladung zum MMM-Seminar 
bekommen. Das MMM-Seminar 
(Mathe-Mädchen-MINT) findet 
im November 2024 mit rund 50 
der besten Schülerinnen aus ganz 
Deutschland statt. Die Bundesrunde 
der 63. Mathematik-Olympiade fand 

in diesem Jahr in Flensburg statt. 
Nach der Schulrunde, Regional-
runde und Landesrunde, wurden 
die besten 197 Schüler/innen von 
mehr als 207000 Teilnehmer/innen 
aus den Jahrgangsstufen 8 bis 12 
aus ganz Deutschland zum Bun-
desfinale eingeladen. Dort haben 
sich die jungen Mathematiker/
innen in zwei viereinhalbstündigen 
Klausuren an schwierigen Aufgaben 
aus verschiedenen Bereichen der 
Mathematik versucht, die anschlie-
ßend von einem Team aus circa 166 
Expertinnen und Experten korrigiert 
wurden. Die erfolgreichsten 107 
Schüler und Schülerinnen aus den 
verschiedenen Jahrgangsstufen 
haben einen Preis bekommen.  
Die Urkunde hat Isabella bei der 
Siegerehrung in der Campushalle 
der Europa-Universität Flensburg 
von Prof. Dr. Werner Reinhart 
(Präsident der EUF) überreicht 
bekommen.          Familie Wildner
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������� 
������
Lena-Christ-Str. 2, 85625 Glonn
Telefon  (08093) 300327
Telefax  (08093) 300329
praxis@toschek.eu
www.physiotherapie-glonn.de
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VEREINSLEBEN

40 Jahre Bund Naturschutz 
Glonn

Glonner E-Junioren (U10) kicken sich zur 
Meisterschaft

Was für eine großartige Leistung!

Im vergangenen Spieljahr gelang es der Glonner U 10 -Mannschaft, auch 
nach dem letzten Spieltag auf dem ersten Tabellenplatz zu stehen. Völlig 
verdient wurden die Nachwuchskicker vom ASV so Meister in der Gruppe 
Ost Nilpferd.  Galt die Glonner Mannschaft zu Beginn der Saison als kla-
rer Außenseiter, setzte sie sich doch mit ihrem kleinen, aber feinen Kader 
mehrmals gegen Münchner Mannschaften durch, die auf einen Kader von 
40 bis 60 Spieler zurückgreifen konnten. So mancher Gegner musste erst 
einmal auf der Landkarte nachschauen, wo dieses Glonn genau liegt.  Am 
Ende dieser Saison wissen das deutlich mehr. Die Kicker der U10 haben 
sich durch einen engagierten, sehenswerten, spielfreudigen, kampfstarken 
und trotzdem fairen Fußball einen Namen gemacht. 1.Reihe v.l.: Christian 
Irl, Leo Haziraj, Roco Madzarevic, Lukas Huber, Laurent Muqa, Markus 
Riedl. 2. Reihe v.l.: Lenni Strubel, Tom Ebert, Samuel Unger, Thomas 
Gerg, Dzan Ismail 3. Reihe v.l.: Fabian Irl, Dominik Meer, Vitus Riedl, 
Phillip Dudov, Paul Eckmayer. Nicht auf dem Bild: Benedikt Szegedi
				       Markus Riedl und Christian Irl

„Ich hab´ eine wirklich tolle 
Gruppe übernommen!“, be-
grüßte Rosi Reindl als 1. Vor-
sitzende des Bund Naturschutz 
in Glonn die knapp 30 Gäste, 
die sich im Schatten der gut 100 
Jahren alten Linde von Familie 
Kronthaler eingefunden hatten. 
Die Linde ist ja der Symbolbaum 
des Bund Naturschutz in Bayern. 
Was liegt da näher, als den 
40. Geburtstag der Ortsgruppe 
Glonn „Unter der Linde“ gebüh-
rend zu feiern.1. Bürgermeister 
Josef Oswald, einer der ersten 
Gratulanten, erinnerte daran, 
dass die Gemeinde Glonn schon 
seit 54 Jahren Mitglied im Bund 
Naturschutz ist. Er betonte, wie 
wichtig die Sensibilisierung der 
Bevölkerung für die Belange der 
Natur ist: “Auch wenn man nicht 
immer der gleichen Meinung 
ist, kann der Bund Naturschutz 
jederzeit zu mir kommen. Und, 
ich hab´ auch keine Angst, 
dass sich die Rosi nicht bei mir 
rührt!“Einen kurzen Abriss der 
Geschichte der Ortsgruppe gab 
dann der Kreisvorsitzende Sepp 
Biesenberger „garniert“ mit 
ebenso interessanten wie hu-
morvollen Anekdoten der Gäste. 
1984 von Jochen Carl gegründet, 
gelang es damals erfolgreich eine 
Mülldeponie bei Hafelsberg zu 
stoppen. „Das hat die Leute hier 
zusammengebracht“, so Carl, 
der 1982 der Amphibien we-
gen Umweltschützer geworden 
war. Mit einem Augenzwinkern 
erinnert er sich, dass ihn seine 
Arbeitskollegen scherzhaft ei-
nen „Krötenspanner“ nannten, 
weil er sich so intensiv mit dem 
Paarungsverhalten der Tiere 
auseinandergesetzt und sein 
Segelboot bezeichnenderweise 
„Froschkönig“ getauft hatte. 

Aber nicht nur „Krötenzählen“ 
war angesagt, auch auf Themen 
wie Waldsterben, Zerstörung 
der Landschaft, Vernichtung von 
Kleinstgewässern, Schutz der 
Artenvielfalt machte die Orts-
gruppe im Laufe der 40 Jahre 
engagiert aufmerksam. So wurde 
z.B. 1993 eine Streuobstwiese 
zwischen Adling und Doblberg 
mit 90 Obstbäumen und 300 
Sträuchern vom BN zus. mit dem 
Staatsforst angelegt und bis heute 
gepflegt. Die Wiese wird zudem 
von Schafen beweidet, die einem 
Landwirt aus Bad Aibling gehö-
ren. Auf Jochen Carl folgte nach 
16 Jahren Brigitte Färber, die 
ihrerseits den „Staffelstab“ nach 
10 Jahren an Gundel Meistring 
übergab. Ihr lag vor allem die 
Kindergruppe sehr am Herzen, 
die sich seit 1992 großer Be-
liebtheit erfreute und schon die 
Kleinsten spielerisch mit Na-
tur- und Umwelthemen vertraut 
machte. Gundel Meistring ging 
nun voriges Jahr in den wohlver-
dienten „Ruhestand“, unterstützt 
aber die neue Vorsitzende Rosi 
Reindl noch tatkräftig als Stell-
vertreterin. Für die meisten Be-
reiche konnten Verantwortliche 
gefunden werden, außer für die 
Kindergruppe. „Wir würden uns 
daher sehr freuen, wenn sich 
auch für diese jemand findet. 
Quasi als Geburtstagsgeschenk“. 
Mit diesem Wunsch schloss 
Rosi Reindl den „offiziellen“ 
Teil der Feier. Nicht ohne sich 
noch im Namen aller bei Fam. 
Kronthaler ganz herzlich für 
die Gastfreundschaft und die 
schmackhaften Leckereien zu 
bedanken, die am liebevoll an-
gerichteten Büffet schon auf die 
Geburtstagsgäste warteten.
Sabine Brückmann OG Glonn
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GEWERBE

Führungswechel im Haus der 
Schokoformen

Rudi Schwaiger (re.) mit seinen Kindern Steffi und Christoph vor dem 
Firmensitz in Glonn. Foto: Hans Brunner GmbH

v.l.n.r.: Christoph und Steffi 
Schwaiger mit Markus Gebhart.

Nach 44 Jahren übergibt Rudi 
Schwaiger die Geschäftslei-
tung der Hans Brunner GmbH 
an Tochter und Sohn. Die Fir-
ma ist führend in der Herstel-
lung von Schokoladenformen.
Das Glonner Unternehmen Hans 
Brunner ist eigenen Angaben 
zufolge seit Jahrzehnten führend 
in der Herstellung von Schoko-
ladenformen und beliefert Kun-
den weltweit. Mit einem starken 
Fokus auf Qualität, Innovation 
und Kundenzufriedenheit habe 
sich das Unternehmen einen 
festen Platz in der Branche 
erarbeitet, heißt es. Jetzt wurde 
ein Führungswechsel in dem 
Haus mit rund 120 Mitarbeitern 
vollzogen.
Nach beeindruckenden 44 Jah-
ren im Unternehmen verab-

schiedet sich Rudi Schwaiger, 
Geschäftsführer und Inhaber 
der Firma Brunner, in den Ru-
hestand. Unter seiner Führung 
habe sich die Firma zu einem 
international anerkannten Un-
ternehmen entwickelt, so die 
GmbH. Schwaiger übergebe 
ein solides Fundament und ein 
erfolgreiches Unternehmen in 
die Hände seiner beiden Kinder, 
Steffi und Christoph Schwaiger.
„Unsere Erfolgsgeschichte be-
gann in einem ungenutzten 
Stall, den unsere Mitarbeiter 
renovierten.“ erinnert sich Rudi 
Schwaiger. „Schon damals 
waren Knowhow, Teamwork, 
Engagement und Zuverlässig-
keit unsere Stärken. Mein On-
kel, Gründer der Hans Brunner 
GmbH, Thomas Hauner meldete 

1935 in München ein Gewerbe 
für die Produktion von Kondi-
toreibedarf an.“
1980 übernahm der junge Rudi 
Schwaiger das Unternehmen 
seines Onkels und führte es jahr-
zehntelang als Geschäftsführer 
und Inhaber weiter. Seit 2006 
unterstützt Markus Gebhart als 
Geschäftsführer die Aktivitäten 
des Hauses. Heute stehen mehr 
als 8500 Quadratmeter Pro-
duktionsfläche zur Verfügung, 
ausgestattet mit neun hochprä-
zisen Spritzgussanlagen und 
mehreren Thermopressen. Rund 
120 Spezialisten entwickeln, 
produzieren und vertreiben die 
Schokoladenformen auch inter-
national. In diesem Jahr über-
nimmt die nächste Generation 
die Geschäftsleitung: Christoph 
und Steffi Schwaiger. Beide sind 
seit Jahren im Unternehmen 
tätig. Christoph Schwaiger ist 
neuer Geschäftsführer neben 
Markus Gebhart, während Steffi 
Schwaiger als Controllerin tat-
kräftig unterstützt.

Eine neue Generation startet im 
September ihre Ausbildung in 
dem Unternehmen. Seit Jahr-
zehnten bildet die GmbH er-
folgreich aus und kann stolz auf 
zahlreiche Bestleistungen der 
Auszubildenden zurückblicken. 
Auch in diesem Jahr haben alle 
Azubis ihre Prüfungen bestan-
den, einige davon sogar mit 
Bestnoten. Dies sei nicht nur 
ein Beweis für das Engagement 
und die Fähigkeiten der jungen 
Talente, sondern auch für die 
Qualität der Ausbildung. Die 
Nachwuchskräfte würden wei-
terhin in das Team integriert, so 
die Firma. Monika Rothenaicher
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TERMINE

Weinfest des Soldaten- und Kriegervereins
Im Rahmen unseres 150-jährigen Gründungsjubiläums halten wir eine der 
letzten Veranstaltungen in diesem Jahr ab.
Am Samstag, den 12. Oktober findet ein Weinfest statt. Beginn ist um 
19.00 Uhr. Hierzu wird an der Stegmühle ein Festzelt aufgestellt. Für 
eine fetzige Stimmung sorgt Helmut Böhm mit seinen „Woiwurst-Brüdern“.
Es gibt verschiedene Weine von „Weinbegegnung Ebner u. Scherzl Stein-
hausen“ und Brotzeiten. Selbstverständlich wird auch Antialkoholisches 
und Bier serviert. Auf Anregung und besonderem Wunsch unserer jungen 
Mitglieder gibts auch einen Barbetrieb. Der Soldaten- und Kriegerverein 
freut sich auf zahlreiche Teilnehmer. 		            Christian Wacht

Kulturverein Glonn:
Sternschnuppe Kinderkonzert

Der Kulturverein Glonn lädt alle Familien ein zu lustigen Kinderliedern 
und guter Musik ins Novalishaus, Bad Aibling. Termin: Sonntag, 6. Okt. 
2024 – 15 Uhr. Karten zu € 12,- für Erw. und € 9,- für Kinder erhalten 
Sie bei Brigitte Schneider. 

Sonntagskonzert im Prinzregenten-Theater
Der Kulturverein lädt ein zum 1. Sonntagskonzert der Saison. Das Münch-
ner Rundfunkorchester hat Puccinis erstes Bühnenwerk auf dem Programm: 
„Le villi“ – eine musikalische Biografie. Termin: Sonntag, 13. Okt. 2024 -  
19 Uhr. Karten zu € 46,- (incl. MVV) erhalten Sie bei B. Schneider.

Klassik zum Staunen für Kinder ab 6 J.
Der Kulturverein lädt ein zum Kinderkonzert des Münchner Rundfunk-
orchesters im Studio 1 des Funkhauses unter dem Motto „Böhmische 
Spezialitäten“. Es wird eine klingende Geburtstagstorte für Friedrich 
Smetana serviert. Termin: Samstag, 19. Okt. 2024 – 14 Uhr. Karten zu 
€ 11,- (incl. MVV) je Person erhalten Sie bei B Schneider – Tel. 4481.	
						       B. Schneider

Chor- und Orchester Verein Glonn: 
Buntes Programm im Marienheim

Der Chor- und Orch.Verein Glonn veranstaltet am 21.9.2024 im Ma-
rienheim in Glonn ein Konzert, das sich auch etwas dem musikalischen 
Leben in Glonn anläßlich des 1250ten Geburtstages der Marktgemeinde 
widmet. Es werden Werke von Prof. Bialas, Pfarrer Franz Kaltner und 
dem früheren Chorleiter und Komponisten Reinhard Grieshaber zu hören 
sein. Außerdem haben unsere dichterischen Talente im Chor ein paar 
Volkslieder auf einen Lobgesang an Glonn bearbeitet. Mitwirkende sind 
der Gemischte Chor, die Jugendblaskapelle Glonn, Elisabeth Artmeier, 
Solosopranistin und Thomas Pfeiffer am Klavier. Emmi Schmidt

Das Glonner Frauenfrühstück im Oktober
"Wir müssen miteinander reden!?"

So lautet der Titel des Vortrags beim Glonner Frauenfrühstück am Diens-
tag, 1. Oktober 24 im kath. Pfarrheim. Meinungsverschiedenheiten und 
Auseinandersetzungen gehören zum menschlichen Miteinander dazu! Gerne 
würden wir sie ja aus dem Weg räumen, das aber ist manchmal nicht so 
einfach. Besonders wenn wir in emotional aufgeladenen Situationen zu 
Mustern greifen wie: Schweigen, Mauern, Abhauen oder Lautwerden. 
Sich im Kreis drehende Streitgespräche kennt auch jede.
Die Theologin und erfahrene Kommunikationstrainerin, Agnes Passauer, 
gibt uns hilfreiche Regeln für konstruktive, besser gelingende Gespräche 
an die Hand. Damit wir uns weiterhin verstehen, denn der Frieden beginnt 
daheim. Ab 9 Uhr wird miteinander eine Stunde gemütlich gefrühstückt, 
der Vortrag beginnt um 10 Uhr. Teilnahmebeitrag 6 Euro, der Frühstücks-
beitrag wird nach Ermessen gegeben. Die Veranstaltung ist wie immer 
überkonfessionell, jede Frau kann kommen!  		  Resi Gasteiger 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Genießen Sie : 
Bayrische   E n t e 

an den   S o n n t a g e n  ! 
 

 Reservieren Sie rechtzeitig! 
 

Gasthaus - Cafe   

SScchhiieeßßssttäättttee 
Familie Wagner-Braun 

 Schießstätte 9 - 85625 Glonn 

 
 

 
 

Telefon   0163 – 174 90 45 
 
 WSV Taekwondo:

Grundkurs Taekwondo, Selbstbehauptung & Eigenschutz für Kinder 
(ab 6 bis ca. 11 Jahre). Ort: Sportwelt WSV Glonn, Haslacher Str. 27, 
85625 Glonn. Zeit: 10.10.24 - 06.02.2025, 15 Termine donnerstags 16:15 
- 17:10 Uhr. Leitung: Claudia Drollmann, 5. Dan mit Trainer-Team: 
Jugendsprecherin Lena Lessl, 1. Dan und Gian Irgmaier, 1. Dan.
15 Termine immer donnerstags 16.15 – 17.10 (nur nicht in den Ferien),
Start 10.10.24 (Einstieg auch später noch möglich) bis letzter Termin  
06.02.25.                                                              Claudia Drollmann

Bikerhüttn:
Kirchweihmontag 21.10.2024 ab 11 Uhr -  

Enten u. Schweinsbratenessen.
Nur auf Vorbestellung unter 08093 / 90 24 97

Kesselfleischessen: 31.10.2024 ab 19 Uhr
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FREIZEIT

Veranstaltungshinweise: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt GlonnSEPTEMBER

20. |15-18 Uhr Ebersberg, Altstadtpassage 4, 10 Jahre Energieagen-
tur – feiern Sie mit!

21. | Marienheim: buntes Programm mit dem Chor- und 
Orchesterverein

22. |09.30 Uhr Sonnenhausen: Finding Peace Day Retreat

22. |15 - 17 Uhr SoLaWi: Tag der offenen Tür

24. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

27. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Beathotel

28. |11-14 Uhr Pfarrkindergarten: Herbstflohmarkt

28. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Mountain Blues

29. | Ökomodellregion VG Glonn: Hof-Radltour  

OKTOBER
01. |09.00 Uhr Kath. Pfarrheim: Frauenfrühstück

04. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Ignaz Netzer

04. |20.00 Uhr Marktblick: Christian Springer - "LEIDER"

06. |11 - 18 Uhr Herrmannsdorf: Erntedankfest

06. |15.00 Uhr Kulturverein: Sternschnuppe Kinderkonzert

07. | Haflhof: Kesselfleischessen

10. |20.00 Uhr Marktblick: Vogelmayer - "LEBENSFREUDE"

11. | Holzwurm: Schnitzeltag

11. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Banda Balorda

11. |16-21 Uhr WSV Sportwelt : Abend der offenen Tür WSV 

12. |19.00 Uhr Stegmühle: Weinfest des SKV Glonn

12. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Dr. Will & The Wizards

13. |19.00 Uhr Kulturverein: Sonntagskonzert Prinzregententheater

16. |19.00 Uhr Marktblick: 3. Glonner Zukunftsthemen Stammtisch: 
Thema E-Mobilität

18. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Front Porch Picking

18. |20.00 Uhr Marktblick: Hundling - Stravanza di Monaco

19. |8.30 Uhr Ebersberger Forst: Pflanztag

19. |10-13 Uhr Ev.-luth. Kirche, Glonn: Repair-Café Glonn

19. |14 Uhr Kulturverein: Klassik zum Staunen für Kinder

19. |19.00 Uhr Schrottgalerie: MO´FAZZ

20. |16.30 Uhr Pfarrkirche Glonn: Kirchenführung

20. |20.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Benefizkonzert des Münchner 
Ärzteorchesters

21. |11.00 Uhr Biker Hüttn: Enten- und Schweinsbratenesen

25. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Jörg Danielsen & The Vienna Blues 
Association

26. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Red Hot Serenaders

29. |19.30
31. |19.00

Gemeinderatssitzung
Biker Hüttn: Kesselfleischessen

Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich beachten! Siehe 
www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-Abfallbeseitigung )
Wertstoffhof in der Haslacher Straße: Bitte beachten Sie die 
geänderten Öffnungszeiten vom 01.04.2024 bis 30.11.2024: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 
18.00 Uhr, Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr

Güterbörse
Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr bzw. 
Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Bitte beachten Sie, 
dass eine Abgabe von Gegenständen nur nach vorheriger Rück-
sprache mit einem Wertstoffhofmitarbeiter möglich ist. Des 
Weiteren weise ich ausdrücklich darauf hin, dass Elektrogeräte 
aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.

September 2024

Di 24.09. Bio-Müll

Oktober 2024

Di 01.10. Bio-Müll 

Mi 02.10. Rest-Müll (Ortskern)

Di 08.10. Bio-Müll 

Di 15.10. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 16.10. Rest-Müll (Außenbereich)

Mi 16.10. Gelber Sack (Ortskern)

Do 17.10. Gelber Sack (Außenbereich)

Di 22.10. Bio-Müll 

Di 29.10. Bio-Müll 

Mi 30.10. Rest-Müll (Ortskern)

Bio-Tonnen
Aus gegebenem Anlass weisen wir alle Benutzer von Bio-Tonnen 
dringend darauf hin, keine Plastikbeutel, gelbe Säcke, farbig 
bedrucktes Papier, Wattestäbchen, verschweißte Lebensmittel, 
Kartoffelsäcke, Flaschen und Babywindeln, Fleisch bzw. Wurst, 
Staubsaugerbeutel, imprägniertes Holz, Zigarettenreste etc. in die 
Bio-Tonnen zu werfen. Bitte beachten Sie auch, dass die im Handel 
erhältlichen kompostierbaren  Plastikbeutel ebenfalls nicht in die 
Bio-Tonne dürfen, da sie bei der Störstoffaussortierung nicht von 
normalen Plastiktüten unterschieden werden können und eine deut-
lich höhere Verrottungsdauer haben als der restliche  Bio-Abfall.  
Ein hoher Anteil an Störstoffen erhöht auch gleichzeitig die Kosten 
für die Abfallentsorgung die letztendlich von allen Bürgern im 
Rahmen der Abfallgebühren zu tragen sind.
Des Weiteren weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass es ab 
01.01.2025 bundesweit gesetzlich vorgeschrieben wird, dass 
in der Bio-Tonne maximal 1,00 % Fremdstoffe enthalten sein 
dürfen.  Werden die Vorgaben nicht eingehalten, sind nicht nur 
Verwarnungen oder Hinweise die Folge. Bio-Tonnen werden 
dann von der Müllabfuhr nicht entleert, bis der Fremdstoff 
vom Nutzer der Biotonne entfernt wurde. Dies wird wohl im 
Regelfall erst mit der nächsten Leerungstour möglich sein.










